
Sonder-Hinstufungen hei der
KRA\IAG.ALLGEMH!NE

SF 2 {ür eis neu hinzukommendos Fahrzeüg {Pkr"1, Cäll1-
ping-gk, Krafträder und Leichtkrafträdsr]

> [rstfahrzeug ist aui den VN (auch Firma]. Ehegatten.
eirgetragenen Lebenspn iner oder n t rl-arn VN in
häuslicher Gemeinschaft lebenden Lebcnsparlner
,rB '(-. roo.-\ .6' '' n .. sF2

> llalter des Zweitfahrzeugs mr$s e ne cler \,orgenann
ten Personcn sein

> Keln Fahrer unter 23 darf das FahrTeug fahr-.n
> Ke Tre Vo[versrcherung für'Twoitlahrzeug

&leicher sFB wie das Erstrahrzeug {Pkw. eamping-l(f?,
l{rafiväder und Leichikrafträder}
\rorausscizungi
> llalter und Vi\.1 musri l,ei beiden [ahrzeugen idenlisch

> Fahrer des Zr,reiitahrz_-Lrgs ausschtießtich VN
> Erstiahrzelrg muss bel dor KRAVAG ALLGEN4[1NE,

R.iV Allgcnrerne odcr f(RA\'ÄG LOGISTIC m I mind.
SF 5 versrchert seiri

> VN muss 33 Jahre alt sein
> VN mulrs eine natürllche Person sern
> lle ne Vorfers cherufg
flinrTels:
Wern das ErsttahrTeLr€1 noch nr0ht ber cler KRAVAG
ALl.Gi:MEINE versrchert isl. kann zunächst die Ein.

sllriLlng mrt S[ 2 erfo gen. Der Verlrag kann bel scha
&rnlrelcm Varlairl aLrl Anlrag !mgesleLlt urerr,leo,

§obald das Frslfahrzeug rnnnerhalb eines Jahrcs lrei dl]r
KRAVAG Al I GFMFINF lerc chert ist

§F 2 tür Kunden-Kinder ah l.? Jähred {fiut Pkw)

> Hal*er ufl{, VN muss dils Ximd sein
> Elternlahrzeug lrei KRAVAG ALLGf,§iElNE.

R+V Allgerrelne od€r hRÄVr\G LOG STIC m t ffind.
SF S vers.lrer I oder Ar-rtrag iuf Versic lercrweohse
zur oächsten Hauplläl rgkeit rcgr bc

> [ür eine$ der Fahrzeuge rnuss €]re Fährersehutz-
VarsiIherung abgesc h]ossen r!,erden

> Fahrer ausschllell i.h das Kind. dess-.rrfltern Lrn.ide.
in liäusl chsr Gereiilschall lebende Lelrefisparlnei
des Kindes

> Eltern sind roch ilf das K nC (V1\) unterhallspflichtig
o.ler däs ( nd eLjt in häüslicher &em$inschaft mit
den [r]tern

§F rÄ frir K;nder (pkw, Cämplng-{{ä, Krafträder und
Leichtkrafträder)

> Flater und VN muss das Kind se n

> ErslfahrzeLrg der ElLern xruss !\ich lnde Schadenfrer
hoitsk ass€ 7r od€r bessor boinden

Sonderersteinsi {ung in SF 1Ä

frir Fahranfänger {nür Pkw)

-l

> pklv isl auf VN zugelassen Lnd versichert und
> Vi\ hat eir Fahrsicherheitstraining innerhalb

aler letaen 6 Monate absolviert

v\.,, -. r- 16.röbör..\:,rB-.r Fn.
Mopedlührerscheins/Führerscheirs Kiässe M

> VN hat an Nlodel .,Begleitetes F'ahren"
te lgenomnrea

SFR von länger als ? Jahre stornierten Verträden wktt
übernommen
VorausscLzunS:
> Hatcr und VN mLss die Person se n, dre n Altve.trag.

aLrch VN st
> Rabatt des A tvertrages darf nichl abgetreten bzw.

ander,/1/ert g gen!lzt r^orden se n

> Es muss eine 0rigin.lrechnung oder eill Aulhebungs
nachirag des alten Versicherers vor iegen

übernahme der Sondereinstufungvom Vorversicherer
{nicht R+V'Kon:ern)
Voraussetzüngl
> D e Sonderernstulung l\r rd durch Ernreiohung einer

Kop e d€r Polae lrzw el2ten Bcilragsrechnlrlg nach
ge lnr rescl-r L]nd a!sdrücl(llDh beartragl

Existenzgrünriungen (Pkw §F 3 in KH urd v{/l"kw 5F 2
[H und SF 3 VX)
Voraussetzung:
> E\istenrgründung nrchl älrer als 1-lahr, Kople der

Geweöeannr-A dLrnE fiuss bergeiügl sein
> f.r dos Fahrzeug st herl arrechenbiler VorvorLrag

Anrech ung des Sehadenverlaufs der Haft,lilicht in der
Volikasko {u.:r. Lrei Pkw, Lkw l-ieferwagen}
VorausscizLrrgl
> lfnerhalb des letzien lahres hat keire Vollkasko-

deckung firr das versioherle Fahrzeug bestarlden


